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HUB€RT 
BRlNKFORTH 

Huberl Brinkforth, der im Junl 
1942 In den Kllmpfen gegen die 
Sowjets gefallen ist. wlrd In den 
Herten alter Oeutschen als der 
erste Ritterkreutlr.ilger aus dem 
Mannschaflsstande fUr imme, 
we,terleben. Als or die hohe 
Ausze1chnung fOr seln kaltblüli· 
ges Verhalten und selne pers<ln· 
llche Tapferkelt orhalten halle, 
blíeb er, was er immer wa, 
Eln olnlacher, vorblldlicher Sol 
dal. der auch im Oienst nur 
ems knnnte sein11 Pllicht. 



Der Junge Weslfole mil dem 
oHenen Blick aus strahlend 
blauen Augen verkOrperte in 
sich die Ruhe der Menschen 
selnes Gaues. Diese Ruhe und 
selne Furchtlosigkell liel}en lhn 
auch als Soldat in entscheiden· 
der Stunde sich bew!lhron. 
Es war bel Abbevilfe nach dem 
blit¡schne,llen Durchbruch der 
deutschen Panzerdivisíon, als 
der Gefreite Brinklorth mil elner 
Pak seines SchUtzenreglmentes 
an der wlchligsten Stelle des 
gewonnenen BrUckenkopfes In 
Stellung ging. Er stand an der 
Spit¡e des Keiles, den die Di· 
vision in dEJn Feind hier hlncin· 
getrleben halle. Noch einmal 
versuchten die umschlossenen 
Kr!lfte des Feindes das Schick· 
sal • zu wenden. In breiler Front 
griffen die Englilrlder den Ab· 
schnilt des Regimentes an Dio 
Bodienung der Pak. an der 
Brinkforlh als Richlsc:hül¡e stand, 







",.tte 1hr GeschOt¡ gut gotarnt 
in elner kle,nen Senke aufge· 
fahren. WeJliges Gelande ver· 
kleinerte das Schul)feld und er· 
m()gllchte storken engllschen 
Panzereinheiten, sich ungesehen 
zu n!ihern. Vor der deutschen 
Pakstellung lief. nícht welt ent· 
fernt, die Strol)e vorüber, die 
es zu sperren 91111. Als die 
Panzer, urpl()t¡llch aus den Sen· 
kc'l kommend, angreHen. sind 
sie nur wenige hundert Meter 
vor dem GeschOI). Es sch'eint 
ein aussichtsloser l<ampf zu 
werden. Aber Brinklorth weif}, 
daf} von selnem Handeln nic.ht 
nur seín Schicksal, sondem 
wahrscheinlich sogar das Ge· 
língen des englíschen Durch· 
bruchsversuches abhlingt. lmmer 
mehr Panzer tauchen out. Brink· 
fo , th l!if}t sie noch nllher kommeri. 
Oonn - jagt er dem vordersten 
die erste Sprenggrannte ente 
gegen. Volltrefferl Und nun v~r· 



r Gafroltor 8rlnkforth 1chreltet die 'Front oll 
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l!ifit Schu~ auf Schuf¡ das Rohr. 
MIi Kanonen· und MC>.·reuer 
versu,hen die Tommles den hart· 
nc!lckigen C,egner 1u erledlgen. 
Es gellngt ihnen nicht. Sie ver· 
suchen, die Pak zu umfahren. 
Elner kommt dabel bis auf 100 
Meter heran. Brinkforth schlef¡t 
auch íhn eb. Groije und kleine 
Panzer fal len se1ner Kaltbiütig· 
ke,t und selnem sicheren Auge 
zum Opfer Um die Besa1¡ung 
der Pak schwírren die Splítter 
detonlerender Granaten. Brmk­
forth schief¡t unentwegt weller. 
lnnerhalb 20 Minuten Feuer· 
kampfes liegen e lf brennende 
oder zertrOmmerte engllsc.he 
Panzer auf dem Kampffeld . Dann 
~eben es die Tommies auf. Der 
C,efreite Brinkforth 1st mít selner 
Pak gegen den zah lenmilf)ig 
haushoch Oberlegenen C,egner 
Sieger geblieben. lnsgesamt 21 
Pan1erobschOsse zllhlt das Regi­
ment an dlesem Tage. 
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